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de eine Box mit Informations-
material für Trauernde. Die
Idee dazu hatte der Hospiz-
dienst, Klemens Konrad hatte
sie in die Tat umgesetzt und
die Box aus Holz angefertigt,

die jetzt im überdachten Ein-
gangsbereich aufgehängt ist.
Die aktuellen Konfirmanden
der evangelische Kirchenge-
meinde unternahmen mit den
Besuchern Führungen auf

dem nach dem Unwetter wie-
der hervorragend hergerichte-
ten Gelände. Unter anderem
wurden auch die neu aufge-
stellten Kolumbarien, die Ur-
nenstelen, vorgestellt.

tur speziell für
Kinder ausgelegt,
und am Stand
vom Hospizdienst
konnten an Heli-
um gefüllten Luft-
ballons Zettel mit
Wünschen, Ge-
danken und Grü-
ßen an Verstorbe-
ne befestigt wer-
den.

Beteiligt hatten
sich auch die drei
Fritzlarer Kinder-
tagesstätten Re-
genbogenland,
Zur Kinderarche
und St. Josef. Un-
ter anderem wurden Ge-
schichten erzählt, zu denen
die Kinder dann Bilder mal-
ten, die auf Stellwänden ge-
zeigt wurden. Neu ist am
Friedhof seit dem Wochenen-

ma Tod, Trauer, Bestattung
und Friedhof allgemein abzu-
legen und gleichzeitig über
den Sinn des Lebens nachzu-
denken.

Nach der Premiere vom Vor-
jahr freuten sich die Veran-
stalter über eine wesentlich
größere Resonanz, wie auch
Bürgermeister Hartmut Spo-
gat sagte. Viele Erwachsene
und Kinder nutzten die Gele-
genheit, eine ganz neue Seite
des Friedhofs kennen zu ler-
nen.

Symbolpflanzen vorgestellt
Es gab verschiedene Aktio-

nen: In der Friedhofshalle
stellte Christine Foerster die
Symbolpflanzen wie Nelken
und Lilien vor, vom Museum
für Bestattungskultur in Kas-
sel stand ein Museumskoffer
als Leihgabe zur Verfügung
mit Gegenständen rund um
Trauer und Bestattung, etwa
Kranz, Engelskopf, Kreuz,
Grablicht und Sanduhr. An ei-
nem Büchertisch war Litera-

VON P E T E R Z E RHAU

FRITZLAR. Die Friedhofshalle
des neuen Friedhofs in Fritzlar
war am Sonntag eine eher un-
gewohnte Umgebung für Vor-
träge und Gesprächsrunden
bei Kaffee und Kuchen. Doch
der zweite Tag des Friedhofs,
zu dem Stadt Fritzlar, Hospiz-
dienst, evangelische und ka-
tholische Kirche sowie die drei
Fritzlarer Kindertagesstätten
und die Sternenkindergruppe
Treysa eingeladen hatten,
lockte viele Besucher an. Dazu
gab es eine Andacht in der
Friedhofshalle vom Forum
Schwalm-Eder mit Pfarrer
Dierk Glitzenhirn und Diakon
Patrick Prähler.

Ein Friedhof sei halt übli-
cherweise ein spezieller Ort,
der nur zu bestimmten Anläs-
sen besucht und genutzt wer-
de, sagte Pfarrer Wolfram
Köhler im Gespräch mit der
HNA.

Zweck der Veranstaltung
sei es, Hemmungen zum The-

Viel los beim Tag des Friedhofs: Die Führungen auf demneuen Friedhof am Fritzlarer Eckerichwurden sehr gut an-
genommen, viele Familien nutzten das Angebot.

Luftpost an die Toten: Hannah Köhler, Klara Beckmann und Char-
leenWischof (vorn)malten Bilder und schriebenWünsche anVer-
storbene auf kleine Zettel, die dann anHelium gefüllte Ballons ge-
hängtwurden.Hinten SandraKonrad vomHospizdienstmit Stefa-
nie Köhler. Fotos: Zerhau

Der Friedhof aus anderer Perspektive
Viele Besucher beim Tag des offenen Friedhofs in Fritzlar – Spezielle Angebote für Kinder und Führungen durch die Konfirmanden

• 100 Prozent Rock wird ange-
kündigt für das Dragon Inn im
Hotel Stadt Cassel in der Wall-
straße. Mit gitarrendominier-
tem Rock aus vier Jahrzehnten
bringt die Band Sonic six ihr
Motto auf die Bühne. Neben
Klassikern von Deep Purple,
ZZ Top und AC/DC gibt es auch
Songs von Pink und Dire
Straits.
• Mehr in Richtung Folk,
Country und Rockabilly geht
es im Shenick Irish Pub in der
Marktgasse mit dem Auftritt
der Three Bears. „Americana
meets Rock’n’Roll“, heißt das
Motto der Band. Das bedeutet
wilden, amerikanischen
Countryrock.
• Spaß am Musizieren haben
Nur.So, die im Stadt Antalya in
der Freiheiter Straße 4 auftre-
ten. Die Mischung aus Rock,
Pop, Partykrachern, Klassi-
kern und Ohrwürmern sorgt
für die richtige Stimmung.
• Die One-Man-Band Peter Kick
lädt in der Zentralgaststätte
Jütte in der Westheimer Stra-
ße zu einem musikalischen
Nostalgie-Trip ein von den Ro-
aring Sixties über die Hippie-
Ära zu erdiger Country & Wes-
ternmusik.
• Das Beste aus den „Goldenen
80ern“ sowie die größten
Charthits aus den vergange-
nen drei Jahrzehnten und das
Aktuellste von heute gibt es in
der Diskothek Manhatten zu
hören. Geöffnet ist ab 22 Uhr
bis Open end. (red)

HOMBERG. Das Kneipenfest
in Homberg ist inzwischen
aus dem Veranstaltungskalen-
der der Stadt nicht mehr weg-
zudenken. Am Samstag, 26.
September, läuft die elfte Auf-
lage des Spektakels. Neben ei-
nigen Publikumslieblingen
werden in diesem Jahr ab 19
Uhr viele neue Musiker beim
Kneipenfest gastieren.
Das Programm:

• Im Bier- & Weinlokal Baltha-
sar, Untergasse 11, tritt die
Partyband Freebird aus Berlin
auf. Die Musiker spielten
schon mit vielen namhaften
Künstlern und Bands zusam-
men. Die Show enthält Songs
aus dem nationalen und inter-
nationalen Musikgeschäft von
Van Halen bis Udo Jürgens.
• Im Cafe Markt 13 am Markt-
platz tritt der Singer/Songwri-
ter Creasy auf. Nur seine Stim-
me und die Gitarre, mehr
braucht Creasy nicht, um die
Partys und Bühnen zu rocken.
Sein Programm besteht aus ei-
nem Mix seiner eigenen Songs
mit bekannten Rock- und Pop-
Klassikern.
• Der City Treff am Markplatz
5 lädt zur Musik der Band Die
kastrierten Kannibalen ein. Als
mit Gitarre, Bass und Schlag-
zeug besetzte Beatcombo
bringt die Band eine Mischung
aus gecoverten Klassikern und
eigenen Titeln zu Gehör. Zu
hören sind die Hymnen der
Stones, Nirvana, Pearl Jam bis
The Cure.

Von Charthits bis
zu Rockabilly-Songs
Livemusik ab 19 Uhr in sieben Homberger Kneipen

Mehr zum Thema: Kneipenfest

Boxspring-Betten der Marke

2.520,-
abzgl. Abo-Bonus-Vorteil

Boxspringbett
Liegefläche ca. 160 x 200 cm, Unterfederung: 2x Motor-Box
mit Kopf- und Fußteilverstellung, 2x 7-Zonen-Tonnentaschen-
federkern-Matratze in H2 mit 500 Federn (100 x 200 cm)
inkl. Kaltschaumtopper. Füße: Quader, Silber matt.
Bitte wählen Sie aus der Casabella-Stoffkollektion.
Ohne Deko. (Gegen Mehrpreis auch in 180 x 200 cm lieferbar).

Auf Taschenfederkerne & R
ahm

ent
eil

e

1599,-1599,-INKLUSIVE
Topper und moto-
rischer Verstellung

Schlafen in der
Luxusklasse

Ein einmaliges „Erlebnis-Schlafen“ bieten
Ihnen die Boxspring-Betten von finke. Beim
Kauf eines Boxspring-Bettes bei finke im
angegebenen Zeitraum, erhalten Sie Ihr
individuelles Vorteilspaket bei Vorlage
Ihrer Abo-BonusCard der HNA.

Barauszahlungen sind nicht möglich.

Geschenkt!
Aircell-Softtopper
im Wert von 249,–

Immer dabei.www.HNA.de/finke

Sparen Sie 20%* + 20%
+ individuelles Vorteilspaket!

Dieses Angebot gilt nur im Zeitraum vom 11. bis zum 27. September 2015

Wählen Sie vier weitere Vorteile aus:Wählen Sie vier weitere Vorteile aus:

20%* + 20%
auf ein Boxspring-Bett der
Marke

X

Beim Kauf von
2 gleichen
Tischleuchten
erhalten Sie

25% Rabatt
Musterbeispiel

Beim Kauf von
2 gleichen
Nachtkonsolen
erhalten Sie

25% Rabatt
Musterbeispiel

1 FlascheChampagner
+ 1 Packung
Pralinen gratis

(im Wert von
80,– )

Beim Kauf eines Boxspring-
Bett erhalten Sie

2 Composé
Nackenstützkissen

im Wert von 358,–
GRATIS dazu.

Musterbeispiel

Bis zu

72 MONATE**

KEINE ZINSEN

20% Rabatt auf
Billerbeck Bettwaren
(Kopfkissen + Oberbetten)

Musterbeispiel

Ihr Vorteil mit derIhr Vorteil mit der
Abo-BonusCard:Abo-BonusCard:

25% Rabatt25% Rabatt
auf Elastic-Jerseyauf Elastic-Jersey
SpannbetttücherSpannbetttücher

Musterbeispiel

Lieferung und
Montage
gratis***

* Dieses Angebot gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Vorteilen kombinierbar. Ausgenommen sind Angebote aus unseren Prospekten, die im Internet unter www.finke.de veröffentlicht sind,
bereits reduzierte oder als Aktionspreis gekennzeichnete Ware.
** 0% effektiver Jahreszins bei einer Laufzeit bis zu 72 Monate und 0,– Euro Anzahlung. Bonität vorausgesetzt. Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effek-
tiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0% p. a. Partner ist die Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, D-41061 Mönchengladbach. Dieses Angebot ist nicht mit anderen Vorteilen
kombinierbar und gilt nur für Neuaufträge ab einemWarenwert von 499,– Euro mit einer Laufzeit bis zu 48Monate, ab einemWarenwert von 3999,– Euro mit einer Laufzeit bis zu 60Monate und ab einem
Warenwert von 4999,– Euro mit einer Laufzeit bis zu 72 Monate. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 3PAngV dar.
*** Dieses Angebot gilt nur im Umkreis von 100 km, beim Kauf von Möbeln & Küchen ab einem Warenwert von 750,– Euro, nur für Neuaufträge, ohne Anschlüsse, Montage gilt nicht für zerlegte Ware.

Albert-Einstein-Str. 4
34277 Kassel-Fuldabrück
Telefon 0561 95970
www.finke.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag–Samstag von 10.00 bis 20.00 Uhr

finke Das Erlebnis Einrichten GmbH & Co. KG
Paderborner Straße 97 · 33104 Paderborn


